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BESCHREIBUNG

Diese Methode kommt aus der Aktionsfor-
schung, ein Ansatz, bei dem Aktion und 
Reflexion, Theorie und Praxis zusammenge-
führt werden, um praktische Lösungen für 
dringende Probleme zu finden. Einer der grun-
dlegenden Rahmen für die Evaluation, der 
darauf abzielt, unsere Arbeit zu vereinfachen, 
lässt sich mit drei Fragen zusammenfassen: 
Was? Na und? Was jetzt? Diese einfachen 
Fragen helfen Euch, mehrere Faktoren zu 
analysieren und verschiedene Fragen und 
Maßnahmen auf gemeinsame Interessen 
auszurichten.

Notizblock für jede Person

PREPARATION

MATERIALIEN

TOOLS

Hintergrundpapier: 
Aktionsforschung (39) 

WAS, NA UND, WAS JETZT?

Keine.

VORBEREITUNG

GIPFEL

EVALUATION ALS 
LERNPROZESS

KLEINGRUPPEN1 Std. 00 Min.



INDIVIDUELL: 
Nehmt Euch Zeit, wichtige Erkenntnisse über die folgenden Fragen in Bezug 
auf ein bestimmtes Projekt, einen Prozess oder eine Vorgehensweise zu 
reflektieren und zu erfassen: 
Was? Was sehen wir? Was sagen uns die Daten? Was sind die Kenngrößen 
der Veränderung oder Stabilität? Welche Hinweise können wir erfassen, um 
sich verändernde Muster zu sehen, wenn sie entstehen?
Na und?  Welchen Sinn können wir also aus den Daten ziehen? Was bedeutet 
das für uns in diesem Moment und in der Zukunft? Welche Auswirkungen 
werden die aktuellen Veränderungen voraussichtlich auf uns, unsere Kundin-
nen, unser erweitertes Netzwerk und unser Forschungs- und Handlungsfeld 
haben?
Was jetzt?  Was sind unsere Optionen? Welche Ressourcen haben wir? Wann 
können wir wie handeln – einzeln oder gemeinsam –, um die Chancen in 
diesem und im nächsten Moment zu optimieren?

PAARWEISE, IN DREIERGRUPPEN ODER IM PLENUM: 
Teilt Eure Überlegungen und hört den Überlegungen der anderen aufmerk-
sam zu. [15  MIN.]

IM PLENUM: 
Diskutiert die Überlegungen und stellt sicher, dass Ihr Verbindungen zwischen 
ihnen herstellt, damit Ihr einen umfassenden Überblick darüber erhaltet, wo 
Ihr Euch befindet und welche nächsten Schritte erforderlich sind. [30  MIN.]

INDIVIDUELL: 
Nehmt Euch ein bisschen Zeit für Eure persönlichen Erkenntnisse und teilt 
mit, wie sich diese auf Eure eigene Entwicklung, Eure Gefühle und Fähigkeiten 
usw. auswirken. [05  MIN.]

SCHRITT 1

SCHRITT 2

 SCHRITT 3

NACHBEREITUNG
Der Verbindungsprozess von individuellen Erkenntnissen zu kollektiven Lernerfahrungen 
erfordert eine gründliche Zusammenfassung und kontinuierliche Wiederholung des 
Prozesses.

SCHRITT 4

Weiterführende Literatur: Für mehr Informationen, siehe Aktionsforschung (39) 
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